
Eine Gesellschaft, die glaubt, Zuwanderung wie einen Was-
serhahn auf- und zudrehen zu können, belügt sich selbst. Das 
zeigt sich auch bei den MigrantInnen ohne Aufenthaltsbewil-
ligung (Sans-Papiers), deren Dienstleistungen beansprucht, 
aber deren Existenz und Rechte negiert werden. So entlasten 
in der Basler Region Tausende Sans-Papiers als Hausange-
stellte unter der Bedingung von Illegalität, Angst und fakti-
scher Rechtlosigkeit einheimische Erwerbstätige. Sie putzen, 
bügeln, kochen, hüten Kinder, betreuen Alte und Kranke. Um 
diesen Missstand zu beheben unterstützen die Unterzeich-
nenden das Basler-Modell mit den drei Forderungen:

Weitere UnterzeichnerInnen: Akos Ursula, Lehrerin ● Albrecht Christoph, 
Universitäts- und Flüchtlingsseelsorger ● Alter Balz Andrea, Soziologe u. 
Filmemacher ● Amstutz Nathalie, Prof. Dr., Hochschule für Wirtschaft, FHNW 
● Angehrn Emil, Prof. Universität Basel ● Angehrn Monique, Dozentin FHNW 
● Argast Regula, Historikerin ● Baitsch Marianne, Pflegefachfrau ● Barth 
Tom ● Barth-Frommel Marie-Claire, Pfarrerin ● Berger Kofmel Natalie, 
Diversity- und Gleichstellungskoordinatorin Fachhochschule ● Bertschi Nora, 
Grossrätin ● Bertschinger Matthias ● Besch Wolfram, Arzt ● Besch Julia, 
Psychoanalytikerin ● Betschart Antonia ● Bornemann Regina ● Bowald 
Béatrice, Pfarramt für Industrie und Wirtschaft BS/BL ● Brack Walter, CMS ● 
Burckhardt Leonhard ● Celik Hasan, Union ● Cremonini Andreas, Dr. phil., 
Philosoph ● Debelle-Lienhard Verena ● Di Pietro Giovanna ● Dillier Monika, 
Künstlerin ● Drilling Matthias, FHNW ● Durrer Sandro, Musikproduzent ● 
Dürr Martin, Pfarramt für Industrie und Wirtschaft BS/BL ● Ehret Rebekka, 
Dr. Phil., Ethnologin ● Ehrler Guido. Jurist. Berater ● Ellenberger Andreas, 
Dipl. Ing. Agr. ETH ● Engeler Urs, Verleger ● Ensner Käti ● Felber Rochat 
Beatrice, Sachberarbeiterin ● Feller Ursula ● Fischer Charlotte, Frauenärztin 
● Flubacher Peter, Dr. med. ● Fonje Rich, Musiker, Sänger ● Galli Anne-
Claire ● Garcia Aurora, UNIA ● Geiger Peter ● Gelzer Daniel, Arzt ● Gerber 
Daniel ● Gessler Verena ● Glatt Ruth ● Gmür Francisco ● Groddeck 
Wolfram, Professor für Literaturwissenschaft ● Grosskopf Kurt ● Häberlein 
Jana ● Handschin Doris und Werner ● Hartmann Annemarie ● Heer 
Heinz, Redaktor ● Heimann Hans-Georg, IGA ● Hinden Marianne, Ärztin ● 
Hochberger Elisabeth, Übersetzerin ● Hupfer Irene, dipl. Arch. ETH ● Imhof 
Christine ● Indermauer Peter ● Jenkins Paul, Akrika Historiker ● Josephy 
Martin ● Jost Barbara ● Jost Olivia ● Jost Ursula ● Jurt Luzia, Ethnologin 
FHNW ● Kärpf Angelika, Frauenärztin ● Kasongo Katulu Benjamin, Sänger 
● Keller Sabine, Kinder- u. Jugendpschiaterin, Psychotherapeutin ● Kern 
C., Psychotherapeutin FSP ● Kopf Alexandra ● Köhnlein Frank, Dr. med., 
Arzt und Schriftsteller ● Kreis Georg, Prof., Historiker und Gründungsdirektor 
Europainstitut ● Kühnis Hartmann A. Th. ● Lanz Anni ● Leu Agnès, Naturärztin 
● Levi Renée, Professorin für Malerei Institut Kunst FHNW ● Lüthi Barbara, 
Prof. Dr. ● Lopez Roberto ● Mascarin Ruth, Ärztin ● Matasci-Brüngger 
Regula, Ing. Agr. ETH ● Mateos Inés ● Matouš František, Fotograf ● Meyer 
Jürg, Grossrat ● Molina Eva ● Mück Heidi, Grossrätin ● Muscheidt Linda, 
Kommunikation+Coaching ● Muschg Brigitte, pens. Musiklehrerin ● Niederer 
Nora ● Niklaus Pierre-Alain ● Nussbaumer Eric, Nationalrat ● Ofounou K. 
(Aimé) ● Rahm Carmen ● Rehorek Ronald, Kinder- und Jugendpsychiater 
Basel-Stadt ● Reichel Renata ● Reiser Hannes, Genossenschafter ● Rérat 
Lena, Supervisorin ● Rhinow René ● Ringenbach Mirjam ● Rivera Ines, 
Pfarrerin ● Rossier Giorgio, pens. Schweiz. Sekretär v. Brot für alle ● Schäppi 
Hans, Präs. Stiftungsrat Solifonds ● Scheidegger Ueli, Geschäftsleitung UNIA 
BS ● Scheurer Matthias, Gewerkschaftssekretär ● Schmid Marcel, Künstler 
● Schneider Margrit ● Schuler Peter ● Schwank Alex, Arzt ● Speck Barbara 
J. ● Spengler Claude ● Spöndlin Ruedi, Journalist, Jurist ● Stadelmann 
Hedwig, Therapeutin ● Steiger Lilly ● Studer Claudia, Gewerkschaft IGA ● 
Südbeck Baur Eva, Leiterin Team Tertiär UNIA BS ● Usman Erika ● Usman 
Mariama ● Voellmy Antoinette, Ärztin ● Wahlster Thomas ● Waldvogel Ruth, 
Psychotherapeutin ● Wecker Regina, Historikerin ● Wirz Gertrud ●  Witschi 
Fritz ● Witschi Stefan ● Zena Enver ● Zierath Simone, Pflegefachfrau ● Zingg 
Christian, Lehrer und Protagonist im Dokfilm „Neuland“ ● Zolliger Micha, DJ

ErstunterzeichnerInnen: Akos Istvan, Bierbrauer, Kommunikationsberater ● Albrecht Peter, Professor für Straf-  
und Strafverfahrensrecht ● Arfken Katharina, Musikerin, Prof. an der Musikakademie Basel ● Arni Caroline, 
Professorin für Allg. Geschichte des 19. und 20. Jh. ● Beck Ruedi, Co-Dekan BS ● Brezna Irena, Schriftstellerin ● 
Buser Denise, Titularprofessorin für kantonales öffentliches Recht ● Cahn Miriam, Künstlerin ● Dean Martin R., 
Schriftsteller ● Gmür Felix, Bischof von Basel ● Hafner Felix, Professor für öffentliches und Verfahrensrecht ● Holliger 
Lukas, Bühnenautor, Dramaturg ● Knöpfel Carlo, Professor für Sozialpolitik und Soziale Arbeit ● Kretzen Friederike, 
Schriftstellerin ● Krneta Guy, Schriftsteller ● Mäder Ueli, Professor für Soziologie ● Pestalozzi Julia, Dr. med. FMH,  
Kinder- und Jugendpsychiatrie ● Pestalozzi Karl Prof., Alt-Rektor der Universität Basel ● Schaub Michael, Prof. Institut 
Hyperwerk FHNW ● Schefer Markus, Professor für Staats- und Verwaltungsrecht ● Schlewitt Carena, Künstlerische 
Leiterin Kaserne Basel ● Spuhler Gregor, Historiker, Archiv ETH Zürich ● Von Reibnitz Barbara, Philologin

2. Der Zugang zu den Sozialversicherungen steht 
allen erwerbstätigen Sans-Papiers offen. Eine 

allfällige Meldepflicht an die Ausländerbehörde,  
die ihnen solchen Zugang blockiert, wird in Basel  

nicht angewendet. Ein Chèque service nach  
Genfer Art  könnte dies garantieren.     

1. Pro Jahr sind eine bedarfsgerechte Anzahl 
    von Aufenthalts- und Arbeitsbewilligungen an    

    in Basel arbeitende Sans-Papiers aus Nicht-EU-
    Staaten zu vergeben.

3. Basel erteilt jugendlichen Sans-Papiers 
grosszügig Bewilligungen, um ihnen eine 

berufliche Grundausbildung zu ermögli-
chen. Die Lehrstellenverordnung wird in 

Basel in liberaler Praxis umgesetzt. 

Das Basler Modell schafft Legalität und beseitigt Rechtlosigkeit
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